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VHS-Videofilme

Pusteblume

42 00970
Peter bekommt einen Hund

Haltung von Haustieren

29 min

f
D
1980
Adr: P1, J6

Peter Lustig informiert sich bei der Suche nach einem Haustier über die Bedingungen der artgemäßen Tierhaltung.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00971
Peters Hund ist krank

Pflege von Tieren

29 min

f
D
1980
Adr: P1, J6

Peter Lustig erlebt beim Tierarzt die Behandlung von kranken Haustie​ren. Im Zoo sieht er, wie ein Giraffenbaby geboren wird.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00972
Peter tricks mit Sonnenstrahlen

29 min

f
D
1980
Adr: P1, J6

Peter Lustig macht einfache Versuche mit den Sonnenstrahlen und zeigt deren Nutzungsmöglichkeiten. Das Verhalten von Mensch und Tier bei Hitze wird besprochen.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00973
Peters unfreiwillge Schiffsfahrt

Vom Leben der Schiffer

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig erlebt bei einer Flußschiffahrt die Landschaften an Main und Rhein und informiert sich über das Leben und die Arbeit der Men​schen an Bord.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00974
Peter stürmt den Gipfel

Vom Leben im Gebirge

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig wandert vom Tal zum Gipfel. Er trifft dabei auf unter​schiedliche Lebensbedingungen für Pflanzen und Tiere und auf Men​schen, die hier ihre Arbeit verrichten.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00975
Peter und das Seehundbaby

An der Nordseeküste

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig lernt das Wattenmeer kennen, fährt mit dem Krabbenfi​scher zum Fang und bringt ein verlassenes Seehundbaby zur Mee​resstation.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00976
Peter und der Riesenkürbis

Wie Pflanzen wachsen

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig erklärt die Bedürfnisse einer Gartenpflanze und verfolgt deren Wachstum. Außerdem geht er auf die umweltgerechte Düngung ein.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00977
Peter geht in die Luft

Wie Flugzeuge fliegen

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig zeigt an verschiedenen "Fliegzeugen", daß Flügel von ei​nem Luftpolster getragen die Geräte schweben lassen. Er erklärt auch warum ein Flugzeug fliegen kann.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00978
Peter reist mit dem Zug

Verkehrsmittel Eisenbahn

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig sieht sich auf einem Bahnhof um und erlebt außer der bequemen Fahrt im Intercity auch eine Nacht im Schlafwagen.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00979
Peter lernt Brot backen

Vom Korn zum Brot

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig läßt sich vom Bäcker zeigen, wie Brot gebacken wird und sieht sich in einer Mühle, in einer Großbäckerei und beim Bauern auf dem Feld die Arbeit an.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00980
Peter geht dem Wasser nach

Bedeutung des Wassers für Natur und Mensch

30 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig beobachtet die kleinsten Wassertiere und erklärt die Rei​nigung des Schmutzwassers in der Kläranalage.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 00981
Peters Wintererlebnisse

Vom Rodeln und Skifahren

29 min

f
D
1987
Adr: P1, J6

Peter Lustig zeigt Schneeflocken unter dem Mikroskop, füttert Vögel und vergnügt sich im Skigebiet. Außerdem berichtet er über winterli​che Gefahren.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01162
Peter in der großen Stadt

Was sich auf den Straßen tut

29 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Die Thematik des Films ist die Gefährdung der Kinder im Großstadt​verkehr. Möglichkeiten der kindgerechten Verkehrsbewältigung wer​den am Beispiel des holländischen Pilotprojektes in Delft aufgezeigt.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01163
Peter als Maulwurf

Was sich unter Straßen und Wiesen tut

30 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Mit allem was unter der Erde zu finden ist, beschäftigt sich der Film. Ob Wasseradern, Kanalisation, U-Bahnschächte oder Maulwurfs​gänge - allem wird nachgegangen. Der Besuch eines Salzbergwerks und der Bau eines Brunnens gehören natürlich auch dazu.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01164
Peter auf Seesternjagd

Geschichten vom Meer

30 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Ebbe und Flut - die zerstörerische Kraft des Wassers, aber auch die winzigen Bewohner der Meeresküste und die Funktion des Leucht​turms werden gezeigt und erklärt.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01165
Peter schaut genau!

Vom Sehen und Beobachten

29 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Mit humorvollen Beispielen macht der Film die unterschiedliche Wahr​nehmungsfähigkeit des Menschen deutlich. Die Schärfe und die Se​lektion der Wahrnehmung werden an einem Greifvogel und einem Frosch aufgezeigt. Die Funktion der Pupille im menschlichen Auge wird erklärt.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01166
Peter und der Müll

Wie Müll verwertet werden kann

30 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Was man alles aus Sperrmüllteilen basteln kann, was auf dem Schrottplatz passiert, wie aus alten Flaschen neue werden und wohin die Müllabfuhr den Müll bringt, erzählt dieser Film.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01167
Peter schaut beim Hausbau zu

Wo Tiere und Menschen wohnen

30 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Der Film beinhaltet den Bau von Behausungen aller Art, etwa von kunstvollen Schwalben- und Storchennestern, Biberburgen oder Häu​sern. Aber auch die Arbeit eines Kranführers in schwindelnder Höhe und viele Traumhäuser von Kindern sind zu sehen.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01168
Peter und der Siebenschläfer

Wie kleine Tier groß werden

30 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Kaulquappen entwickeln sich von allein zu Fröschen, Vögel jedoch müssen das Fliegen,  kleine Kätzchen das Jagen von Mäusen von den Eltern lernen. Mühevoll ist es für Peter Lustig, einen kleinen Sieben​schläfer großzuziehen.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01169
Peter geht auf Tauchstation

Vom Schnorcheln und Tauchen

29 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Die Erforschung der Unterwasserwelt mit Schnorchel und mit Tau​cherausrüstung ist das Thema des Films. Wracktaucher und Meeres​biologen werden bei der Arbeit unter Wasser beobachtet. Auf Flora und Fauna des Meeres wird aufmerksam gemacht.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01170
Peter auf dem Bauernhof

Von Tieren auf dem Bauernhof

29 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Der Film veranschaulicht die Probleme der Massentierhaltung. Er ver​deutlicht den Unterschied zwischen Nutztier und Haustier und zeigt die Idylle eines ländlichen Bauernhofes.

FWU
FSK: 6
GEMA

Pusteblume

42 01171
Peter auf Spurensuche

Vom Leben im Wald

30 min

f
D
1989
Adr: P1, J6

Verfolgt werden die Spuren von Kleintieren im Wald. Aber auch den verräterischen Spuren von Umweltverschmutzern wird gefolgt. Die Bedeutung des Waldes als Klimastabilisator und Wasserreservoir wird anschaulich gemacht.

FWU
FSK: 6
GEMA

Löwenzahn

42 02161
Peter sieht scharf

30 min

f
D
1997
Adr: P2, S5, S

Im Rahmen einer witzigen Geschichte stellt Peter Lustig die Augen vor: Aufbau, Funktionsweise und Leistung des menschlichen Auges werden genau und gut verständlich erklärt, ebenso wird die Sehlei​stung von Tieren begreiflich gemacht.

FWU
FSK: oA

Löwenzahn

42 02162
Peter mit den großen Ohren

24 min

f
D
1997
Adr: P2, S5, S

Im Rahmen einer witzigen Geschichte stellt Peter Lustig die Ohren vor: Aufbau, Funktionsweise und Leistung des menschlichen Ohrs werden genau und gut verständlich erklärt, ebenso wird die Hörlei​stung von Tieren begreiflich gemacht.

FWU
FSK: oA

Löwenzahn

42 02219
Film

Vom Daumenkino zum Kinofilm

26 min

f
D
1997
Adr: P2, S5, S

Wie entsteht ein herkömmlicher Film (im 16-mm- oder 35-mm-For​mat)? Dieser Frage geht Peter Lustig nach, diesmal in der Rolle eines Filmenthusiasten, der unbedingt wenigstens als Statist "zum Film" will. Als dies nicht klappt, stellt er seinen eigenen Filmstreifen her und er​läutert dabei das Geheimnis der laufenden Bilder in für Kinder gut ver​ständlicher Form, etwa unter dem Motto: Vom Daumenkino zum Kino​film.

FWU
FSK: oA

Löwenzahn

42 02474
Peter und die Schnüffler

30 min

f
D
1999
Adr: P2, S5, S

Peter Lustig macht die Bekanntschaft eines Olfaktologen - er mißt die Geruchsbelästigung in Peters Umgebung mit einem hervorragenden Instrument: der eigenen Nase. Deren Funktionsweise wird mit einer Trickgrafik und an vielen Beispielen erklärt. Gleichzeitig erfährt man, wie Geschmackssinn und Geruchssinn zusammen wirken und welche Rolle das Riechen in der Tierwelt spielt. (Schule und Unterricht).

FWU

Löwenzahn

42 02475
Peter auf Knochenjagd

30 min

f
D
1999
Adr: P2, S5, S

Im Rahmen einer witzigen Verwechslungsgeschichte kommt Peter zu einem Skelett: So erfährt auch der Zuschauer mehr über Aufbau, Funktionsweise und Leistung des menschlichen Skeletts sowie einiges über die Stammesgeschichte des Menschen. (Schule und Unterricht).

FWU

Löwenzahn

42 02502
Peter guckt ins Käseloch

Käseherstellung

26 min

f
D
2000
Adr: P2, S5, S

Peter Lustig, die Leitfigur der Serie Löwenzahn, will im Wettstreit mit seinem Nachbarn herausfinden, wo die Löcher im Käse herkommen. So erfährt man, welche grundsätzlichen Prozesse bei der Verwand​lung von Milch zu Käse ablaufen. Käse wird heute in großen Fabriken hergestellt, man kann aber Käse auch zu Hause machen und erfährt wie es geht. (FWU - Schule und Unterricht).

FWU

Löwenzahn

42 02503
Peter und der heiße Draht

Telefon und Kommunikation

24 min

f
D
2000
Adr: P2, S5

Kommunikationsmittel und Kommunikationstechnik sind selbstver​ständliche Bestandteile des Alltagslebens der Grundschulkinder. In dieser Folge der Serie Löwenzahn werden die technischen  Grundla​gen des modernen Telefonsystems, ausgehend von einfachen physi​kalischen Grundtatsachen, erklärt. Darüber hinaus gibt der Film Anre​gungen, über die Rolle der modernen Kommunikationsmöglichkeiten in unserer Gesellschaft nachzudenken.(FWU - Schule und Unterricht).

FWU

Löwenzahn

42 31100
Ein neues Zuhause

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter bezieht seinen Bauwagen. Schnell stößt er auf ungeahnte Pro​bleme: wie soll er die zahlreichen Möbel für Wohn-, Eß-, Schlafzimmer und Küche in einem einzigen Raum unterbringen? Mit vielen originel​len Ideen findet er eine Lösung für ein schönes Zuhause.

FWU

Löwenzahn

42 31101
Eine Höhlengeschichte

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Auf einem Spaziergang verschwindet Peters Hund Willi. Bei der Suche nach Willi entdeckt Peter einen kleinen Gang in der Erde. Peter rutscht tiefer und tiefer und steht plötzlich in einem geheimen Höhlenreich. Mit zwei Höhlenforschern beginnt eine richtige Willi-Suchaktion, die durch Schluchten und unterirdische Seen bis in die Märchenwelt der Tropf​steine führt.

FWU

Löwenzahn

42 31102
Peter gräbt nach Sauriern

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter findet in seinem Garten einen ungewöhnlichen Knochen. Auf​grund seiner Größe vermutet Peter, daß der Knochen einst einem Di​nosaurier gehörte. Peter erkundigt sich in einem Naturkundemuseum über Dinosaurier. Hier beginnt für ihn eine aufregende Entdeckungs​reise in die Vergangenheit.

FWU

Löwenzahn

42 31103
Eine Insel im Kornfeld

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Mitten im Kornfeld freut sich Peter über Grillen, Libellen und seltene Pflanzen wie Sauerampfer und Pfefferminze, die dort in Hecken und Nischen Schutz suchen. Das weiß auch eine Schulklasse, die diese Pflanzen und Tiere zeichnet und zufällig auf Peter trifft. Plötzlich er​scheint der Bauer Bechtold, der das Biotop zerstören will, da es ihm beim Pflügen, Säen und Ernten stört. Peter und seine Freunde versu​chen mit allen Mitteln, den Bauern von der wichtigen ökologischen Bedeutung des Biotops zu überzeugen. Doch werden sie die Insel im Kornfeld retten können?.

FWU

Löwenzahn

42 31104
Der Unkrautgärtner

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Nachbar Gründlich ist unzufrieden mit Peters Garten. Sämtliche Un​krautsamen fliegen von dort auf seinen gepflegten Rasen. Moment, sagt Peter, was ist eigentlich Unkraut? Unkraut ist das, was da wächst, wo es nicht hingehört, lautet die Antwort des Nachbarn. Schließlich läßt Peter sich überzeugen. Als er gerade die Brennesseln vernichten will, klärt ihn ein Tierfotograf auf, daß ohne Brennesseln auch keine Schmetterlinge in seinem Garten wären. Dadurch wird Peter klar, daß Unkraut doch am richtigen Ort steht und seinen Namen zu Unrecht trägt.

FWU

Löwenzahn

42 31105
Computer können nicht lachen

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter sucht vergeblich nach einem Reim auf Specht. Da kommt schwitzend der Briefträger angeschnauft. Er beschwert sich über die Post, die immer mehr werde. Es sei vor allem Reklame, meist von Computern adressiert. Der Briefträger bringt Peter auf die Idee, einen Computer für ihn dichten zu lassen. Warum eigentlich nicht, denkt Peter. Er muß nur den richtigen Computer ausfindig machen.

FWU

Löwenzahn

42 31106
Peter kriegt einen Untermieter

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Zunächst freut sich Peter über den Maulwurf, den er geschenkt be​kommt. Doch er ist blitzschnell im Erdboden verschwunden. Der Nachbar hat alles beobachtet und warnt Peter vor der Grabeslust des "Untiers", das in kürzester Zeit den Garten mit seinen Maulwurfshü​geln verunstalten werde. Peter möchte den Maulwurf wieder einfan​gen, jedoch ohne ihm zu schaden. So baut er ein kompliziertes Fal​lensystem auf.

FWU

Löwenzahn

42 31107
Peter macht ein Bild

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Rita will ihrer Tante in Amerika zum Geburtstag ein Bild von sich sel​ber schicken. Peter ist natürlich sofort bereit zu helfen und lädt sie in sein Freiluft-Foto-Atelier vor dem Bauwagen ein. Nachdem Peter sei​nen Film verknipst hat und noch kein schönes Bild von Rita dabei ist, bastelt er sich eine Kamera. Erst mit Hilfe einer Linse gelingt es ihm, ein gutes Foto von Rita zu machen.

FWU

Löwenzahn

42 31108
Peter braucht ein neues Fenster

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter hat sein Bauwagenfenster kaputt gemacht. Als es anfängt zu stürmen und zu regnen, vernagelt Peter mit ein paar Brettern die Fen​steröffnung. Nun ist es aber im Bauwagen so düster, daß er morgens verschläft. Also macht sich Peter auf, um sein Fenster reparieren zu lassen. Unterwegs kommt er an einem Verkaufsstand für Fenster vor​bei und läßt sich zum Kauf eines Panoramafensters überreden. Mit diesem Fenster erlebt er aber eine nicht so angenehme Überra​schung.

FWU

Löwenzahn

42 31109
Peter und die längste Nudel der Welt

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter will die längste Nudel der Welt herstellen, um ins Guiness-Buch der Rekorde zu kommen. Als der Nachbar erfährt, was Peter vorhat, beschließt er sofort, ihn mit einer noch längeren Nudel zu übertrump​fen. Für eine derart lange Nudel erfindet Peter eigens eine Nudel-Auf​roll- Maschine. Als er nachts die Nudel zwischen den Bäumen zum Trocknen aufhängt, stößt er mit dem Nachbarn zusammen und beide beschließen, ihre Nudeln lieber mit einer leckeren Sauce zu verspei​sen.

FWU

Löwenzahn

42 31110
Peter entdeckt ein Fliegensalto

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter fotografiert eine Fliege, die er gefangen hat und bringt den Film gleich zum Entwickeln ins Geschäft. Der Inhaber, Herr Genselich, ist Tierkinematograph. Begeistert erzählt er Peter von seiner Arbeit mit Insekten. Peter fragt ihn, ob er auch wisse, wie die Fliege es schafft, kopfunter mit den Füßen an der Decke zu landen. Da Herr Genselich die Frage nicht beantworten kann, fängt Peter an, sich mit der Le​bensweise der Fliegen auseinanderzusetzen und findet schließlich auch heraus, wie sie an der Decke landen.

FWU

Löwenzahn

42 31111
Peter baut sich grüne Wände

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Die Sonne brennt so heiß auf den Bauwagen, daß es darin nicht aus​zuhalten ist. Peter flüchtet sich in das kühle Gras seines Gartens. Die Pflanzen verdunsten nämlich Wasser, dadurch werden sie kühler. Durch eine ironische Bemerkung bringt der Nachbar Peter auf die Idee, mit Gras und Schlingpflanzen für den Bauwagen eine natürliche Klimaanlage zu bauen.

FWU

Löwenzahn

42 31112
Peter wird rot

30 min
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Adr: P1, J6

Peter wird von einem Auto angefahren. Die Autofahrerin verbindet ihm das aufgeschürfte Knie. "Na ja, die Verpackung ist ja noch ziemlich ganz", stellt sie erleichtert fest. Peter stutzt: Die Haut soll eine Verpackung sein? Er beginnt, sich für dieses Thema zu interessieren: Wie ist die Haut aufgebaut, welche Aufgabe hat sie?
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Löwenzahn

42 31113
Peter macht ein Donnerwetter

30 min
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Adr: P1, J6

Peter bekommt überraschend Besuch von einem Mann mit wehenden Haaren und roter Jacke. Peter sei ihm als künstlerisch und technisch begabter Mensch empfohlen worden, erklärt der Mann und drückt ihm ein Manuskript in die Hand. Am Himmel sind Wolken aufgezogen. Es donnert und blitzt. Der Mann verschwindet eilig. Peter sieht auf das Manuskript und liest: "Das Gewitter über Schloß Stolzenfels". In der festen Überzeugung, daß er und kein anderer die Hauptrolle in dem Stück spielen soll, beginnt er zu üben. Doch dann kommt alles ganz anders.
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Löwenzahn

42 31114
Bühnenzauber

30 min
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Adr: P1, J6

Ein Theaterbesuch ist etwas ganz besonderes für Peter. Er freut sich schon darauf. Doch die Enttäuschung ist groß, als Peter merkt, daß er sich im Datum geirrt hat. Er will gerade wieder gehen, da wenden sich die Dinge. Er hilft hinter der Bühne mit und erfährt dabei, was ein Re​quisiteur zu tun hat, wie man im Fundus etwas findet und Styropor zur Säule wird. Auch bei der Probe sieht er zu. Einen Monat später, als Peter bei der Aufführung im Zuschauerraum sitzt, stellt er fest, daß er auf der Bühne doch noch dringend gebraucht wird.
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Löwenzahn

42 31115
Peter steckt im Stau

30 min
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Adr: P1, J6

So etwas Dummes: Peter hat probeweise seine neue Badeinsel mit Palme aufgeblasen, und dann bekommt er das komplizierte Ventil nicht mehr auf. Wie soll er denn nun mit dem Riesending zum Bade​see kommen? Peter versucht es per Fahrrad, aber die aufgeblasene Palme versperrt ihm die Sicht. Also wird die Badeinsel hinten ins Auto gepackt. Allerdings: Sehr weit kommt Peter damit nicht. Auf einmal befindet er sich mitten im dicksten Auspuffgestank und Gehupe. Peter fängt an darüber nachzudenken, ob er und die anderen Fahrer wirklich nur mit dem Auto an ihr Ziel kommen können.
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Löwenzahn

42 31116
Peter hat viel Zeit

30 min
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Adr: P1, J6

Peter erfüllt sich einen langgehegten Wunsch: Er lebt wie Robinson Crusoe auf einer einsamen Insel. Wenigstens drei Wochen will er dort verbringen, ohne Telefon, Radio oder Fernseher. Nur seine Armband​uhr hat er mitgenommen. Er muß ja schließlich wissen, wann er von der Insel im See wieder abgeholt wird. Doch ausgerechnet jetzt ver​sagt die Batterie seiner Quarzuhr. "Macht nichts", meint Peter, schließlich hat alles in der Natur seine innere biologische Uhr, also auch er. Die Tiere wissen, wann sie schlafen gehen müssen. Und auch die Pflanzen öffnen und schließen sich nach dem Stand der Sonne. Richtig - die Sonne, das ist es. Es kann doch nicht so schwer sein, sich eine Sonnenuhr zu bauen.
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42 31118
Peter und die Drachenbabys

30 min
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Adr: P1, J6

Wer weiß schon, dass die winzigen Eidechsen und die riesigen Dino​saurier miteinander verwandt sind? Peter jedenfalls erfährt das, als er sich sämtliche Bücher über Eidechsen besorgt, die er bekommen kann. Sein Wissensdurst rührt von fünf kleinen Pensionsgästen her. "Drachenbabys", so nennt Lissy ihre Eidechsen im Terrarium, die sie Peter zum Aufpassen überlassen hat. Doch da passiert ein folgen​schweres Missgeschick.
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42 31119
Peter findet das kalte Licht

30 min
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Adr: P1, J6

Peter hat es sich bei Lampenschein mit einem Buch gemütlich ge​macht. Aber lange währt das Schmökern nicht, denn plötzlich brennt die Glühbirne durch. Mit einem Streichholz tastet Peter sich durch den dunklen Bauwagen, findet aber keine Ersatzbirne. Er geht hinaus in die Dunkelheit. Auf der Wiese vor dem Bauwagen entdeckt Peter kleine Leuchtpunkte - Glühwürmchen! Die bringen Peter auf eine Idee: Eine Lampe aus echten Glühwürmchen würde doch jede elektrische Birne überflüssig machen. Eine tolle Erfindung, das kalte Licht, aber vielleicht ist Peter nicht der erste, der diese Idee hat.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31120
Abwasser

30 min
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Adr: P1, J6

Peter Lustigs Schreibtisch steht mittendrin in einer Kläranlage: Es geht um all das, was aus der Küche, dem Badezimmer, der Toilette und dem Waschraum als Abwasser in der Kanalisation verschwindet. Pe​ter verfolgt den Weg des Abwassers durch die Kläranlage, sieht und zeigt Möglichkeiten, auf einige Umwelt-"Schweinereien" zu verzichten. Und das ist nötig, denn Wasser hat einen Kreislauf wie eine Pfandfla​sche. Man kriegt es eines Tages wieder. Und dann ist womöglich der Dreck, den man einmal hereingelassen hat, noch drin: mittendrin.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31121
Trinkwasser/Wassergebrauch

30 min
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Adr: P1, J6

Peter hat seinen Schreibtisch diesmal in einem Wasserwerk aufge​stellt. Eigentlich, meint Peter, brauchen wir ja nur die drei Liter Wasser pro Tag, die wir trinken. Am Ende stellt sich aber heraus, daß es ca. 140 l sind, die jeder von uns täglich verbraucht - nicht gerechnet die Wassermassen, die in der Industrie verbraucht werden. Peter ent​deckt, was das bedeutet: Der Grundwasserspiegel sinkt, Wasser wird immer teurer, seine Reinigung immer aufwendiger. Die Konsequenz: Wasser ist kostbar und muß gespart werden.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31122
Die Erde hat kein dickes Fell

30 min
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Adr: P1, J6

Peter Lustig geht auf Tierfangexpedition am Boden einer Baugrube. Die meisten dieser Tiere sind mikroskopisch klein. Es sind Bodenle​bewesen, Tiere also, die man normalerweise nicht sieht, die aber un​entbehrliche Arbeiten verrichten. Sie zersetzen alle Überreste des Le​bens auf der Erde zu Nährstoffen, die, von Pflanzen aufgenommen, wieder die Grundlage des Lebens bilden. Ein Kreislauf also, der hier geschlossen wird. Leider sind es wieder einmal die Menschen, die Abfälle produzieren, die von den Bodenlebewesen nicht zersetzt wer​den können. So entsteht ein neuer Kreislauf, ein Giftkreislauf, der uns sozusagen aus unserer eigenen Mülltonne essen läßt.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31123
Wald

30 min
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Adr: P1, J6

Mitten in der schönsten Waldlandschaft steht Peters Schreibtisch. So ganz alleine ist er nicht an diesem beschaulichen Ort. Holzfäller ar​beiten ganz in der Nähe und fällen über 100 Jahre alte Fichten. Wir brauchen ja Holz - umgerechnet jeder einen Baum in einem Jahr. Ei​nerseits geben sich die Menschen alle erdenkliche Mühe, einen Wald zu hegen und zu pflegen, andererseits tun sie auch alles, um ihn zu zerstören, oft ohne es zu merken. Peter hat alles, was der Wald für uns tut und was wir dem Wald antun, sorgfältig zusammengetragen. Am Schluß dieser Sendung schreibt er eine Rechnung. Ein Glück für uns, daß wir diese Rechnung noch nicht bekommen haben. Dann würden wir alle merken, der Wald ist unbezahlbar.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31124
Landwirtschaft

30 min
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Adr: P1, J6

Mitten auf einem großen Acker steht Peters Schreibtisch. Peter liest in einem Buch. Das Gedicht dort findet er eigenartig. "Und also wird mit vieler Kunst die Feldflur regelrecht verhunzt", heißt es zum Schluß. Gemeint sind die Landschaft und - auch das gab es schon vor 100 Jahren - die Flurbereinigung. Das heißt Äcker, Wiesen, Wege und Straßen werden vermessen und neu aufgeteilt. Dabei werden Hecken und Einzelbäume auf den Wiesen und Feldern gerodet, Teiche und feuchte Wiesen zugeschüttet und Bäche, Flüsse und Feldwege be​gradigt. Wie man schonend mit dem Boden umgehen kann erläutert ein Bauer, der seine Felder schon seit Jahren nach ökologischen Grundsätzen bestellt.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31125
Immission/Smog. Der Traum vom Auto

30 min
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Adr: P1, J6

Nicht mittendrin, sondern obendrüber sitzt Peter an seinem Schreib​tisch. Vom Flachdach eines Hauses sieht er, was sich auf den Straßen abspielt. Und hier oben sitzt er auch nicht mittendrin in den Abgasen - glaubt er - bis neben seinem Schreibtisch ein Schornstein zu qualmen beginnt. Die Sache mit den Abgasen aus Schornsteinen und Auspuf​fanlagen geht ihm nicht aus dem Kopf. Wie entstehen Abgase? Was bewirken sie? Was bedeutet Smog? Und was ist, wenn unser empfindliches Atemsystem mit diesen Belastungen nicht fertig wird? Wenn wir so weitermachen wie bisher, bleibt uns dann die Luft weg, egal ob wir uns auf die Dächer oder die höchsten Berge retten wol​len?
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31126
Supermarkt

30 min

f
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Adr: P1, J6

Ein Film über Abfall, bei dem Peters Schreibtisch im Supermarkt steht? Denn hier wird, meint Peter, eine Menge Müll gleich mit ver​kauft und gekauft, nämlich Verpackungen. Sauber und hygienisch sind sie, schöne Bilder sind drauf gedruckt und praktisch sind solche Ein​wegverpackungen auch. Aber schon ihre Herstellung verbraucht viel Energie, Rohstoffe und Wasser. Und dann, einmal benutzt, werden sie zu Müll. Jeder Einkauf verursacht Berge von Müll: Plastikfolien und ‑becher, Dosen, Töpfchen und Tüten. Und die Plastikfolien sind oft gif​tiger Müll, besonders dann, wenn sie verbrannt werden. Peter zeigt, wie man den giftigsten der Kunststoffe erkennt und gibt Tips zur Ab​fallvermeidung.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31127
Braunkohle

30 min

f
D
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Adr: P1, J6

Energiegeladen sitzt Peter mittendrin in einer Braunkohlengrube. Auch seine Spielerei mit der kleinen Dampfmaschine ist kein Zufall. Er will sich seinen eigenen Strom herstellen, um Licht zu machen und Wärme für`s Kaffeewasser. Dazu braucht er Brennstoff: Energie aus Braunkohlen. Und wie ist die Energie in die Braunkohle hineingekom​men? Eigentlich ist Kohle gespeicherte Sonnenenergie. Das kann er sogar beweisen. Gleichzeitig zeigt er auch, daß wir nicht besonders intelligent mit der Energie umgehen, da hat er bessere Ideen.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31128
Atomkraft

30 min
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Adr: P1, J6

Peter Lustig ist mittendrin in seinen Energieüberlegungen. Dieses Mal steht er mit seinem Schreibtisch in unmittelbarer Nähe eines Atom​kraftwerks - mittendrin hat er sich nicht getraut. Er hat sich aber drin​nen alles genau angeschaut; viel gibt es nicht zu sehen. Hier wird nichts verbrannt wie in anderen Kraftwerken. Aber wie entsteht dann die Elektrizität? Im Atomkraftwerk ist alles komplizierter und gefährli​cher. Wir erfahren, was in einem Reaktor passiert, was eine Kettenre​aktion ist, was für Stör- und Unfälle passieren können und was sie be​deuten. Wir lernen, dass wir den strahlenden Atommüll nicht loswerden und daß Atomkraftwerke für uns eine Gefahr sind. Sie produzieren Energie, die vielleicht nicht gebraucht würde, wenn man...
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31129
Wir und die Pflanzen

30 min
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Adr: P1, J6

Peter sitzt in einem Apfelbaum; eigentlich kann er mit Pflanzen und Bäumen nicht so viel anfangen, Tiere findet er interessanter. Je mehr er jedoch über Apfelbäume, Pflanzen und die Erde, auf der sie stehen und wachsen, erfährt, desto mehr wundert er sich, wie unvernünftig die Menschen damit umgehen und wie einfach alles ist, wenn man dem Kreislauf in der Natur vertraut. Mit dem berühmten Lustigschen Apfeltest beweist Peter diese Behauptung.

FWU
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42 31144
Eine dolle Knolle

30 min
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Adr: P1, J6

Peter entdeckt auf seinem Komposthaufen seltsame, schöne Blüten - sie stammen von Kartoffelknollen. Neugierig geworden, besorgt er sich ein ganzes Sortiment Pflanzkartoffeln - und erhält vom Händler eine Ausschreibung zur Wahl des Kartoffelkönigs. Das ist etwas für Peter, doch vorher muß man sich kundig machen über die Kartoffel, ihre Herkunft und Verwendungsarten.
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42 31145
Peter und das Stacheltier

30 min
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Adr: P1, J6

Charly ist entlaufen. Besondere Kennzeichen: Stacheln, vier Beine, Knopfaugen, spitze Schnauze. Belohnung: 1000 Mark! Peter ist sich sicher, so einen findet man allemal. Man muß nur wissen, wie diese Tiere leben. Tagsüber zu suchen macht da nicht viel Sinn.
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42 31146
Von Pillendrehern und Totengräbern

30 min
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Adr: P1, J6

Mit einer Skarabäus-Nachbildung in der Hand begibt sich Peter zu ei​nem Käferforscher. Dort erfährt er Erstaunliches über das Leben und "Arbeiten" von Käfern, die sich um Abfall und Mist kümmern. Denn wenn es diese Pillendreher und Mistkäfer nicht gäbe, würden wir bis zum Hals im Abfall stecken.
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42 31147
Peters Reise in die Steinzeit

30 min
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Adr: P1, J6

Angestachelt durch eine Wette mit dem Nachbarn versucht Peter, drei Tage lang so zu leben wie ein Steinzeitmensch. Als er sich in einer Höhle im Wald einrichtet, fragt er sich voller Bewunderung für seine Vorfahren, wie sie es wohl schafften, Feuer zu machen, Werkzeuge herzustellen und die richtige Nahrung zu finden.
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42 31148
Peter auf hoher See

30 min
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Adr: P1, J6

Peter wollte eigentlich nur die Kapitänsmütze auf das Schiff bringen, die der Kapitän in der Fischkneipe vergessen hatte. Doch während er den Kapitän sucht, fährt das Schiff los. Peter als blinder Passagier an Bord! Genug Zeit, um sich alles in Ruhe anzuschauen. Er stellt fest: So ein Schiff ist wie eine kleine Stadt.
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42 31149
Peter lebt auf großem Fuß

30 min
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Adr: P1, J6

Peters Lieblingsschuhe sind kaputt. Er bringt sie zum Schuster und erfährt dort, wie Schuhe gemacht werden. Aus Moosgummi bastelt sich Peter selbst ein paar Sandalen - so eine Art "Ur-Latschen". Doch Tante Elli meint, daß Peter damit nicht herumlaufen kann. Sie geht mit ihm in einen Schuhladen. Irgendwie ist Peter mit keinem Schuh zufrie​den. Er entwirft selbst einen "Superschuh". Aber ob der wirklich so be​quem ist?.
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42 31150
Peter sucht das weiße Gold

30 min
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Adr: P1, J6

Peter findet in der Salztüte einen Zettel. Darauf steht: "Weißes Gold, Hühnerbein, Sohle 17, Bohr 13". Er ist sich sicher, das ist ein ver​schlüsselter Lageplan, der ihn zu einem Schatz führen wird. Aber wo ist der Zettel in die Tüte gekommen? In einer Salzfabrik? Gibt es so etwas überhaupt? Wie wird Salz eigentlich hergestellt? Um das alles herauszufinden, macht sich Peter auf den Weg.
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42 31151
In Peters Garten schmatzt ein Schwein

30 min
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Adr: P1, J6

Unter Peters Hängematte grunzt es. Ein Schwein! Durch ein Versehen wurde es bei Peter abgegeben. Peter will Hildegard - so hat er sein Schwein liebevoll getauft - nicht mästen, um es zu schlachten, son​dern behalten. Denn Schweine sollen recht gelehrig sein. Aber zu​nächst muß Hildegard richtig versorgt werden. Wie, das erfährt Peter auf dem Bauernhof.
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42 31152
Der Wind in der Steckdose

30 min
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Adr: P1, J6

Um Peters Bauwagen tobt ein so heftiger Sturm, daß ein Strommast umkippt und Peter im Dunkeln sitzt. Wie soll Peter jetzt wieder an Strom kommen? Er probiert es mit etwas, das nicht stinkt, keinen Schmutz macht und im Überfluß da ist - mit dem Wind.
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42 31153
Eine Wiese voller Schrecken

30 min
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Adr: P1, J6

Peter hat es sich beim Picknick auf der Wiese gemütlich gemacht. Seine Ruhe wird jedoch bald durch Enrico gestört, der Heuschrecken sucht, um sie zu zeichnen. Peter wird neugierig: Er will sich die kleinen Weitspringer nun auch genauer betrachten. Enrico weiß sehr viel über die Heuschrecken, zum Beispiel was sie fressen und weshalb sie so oft ihre "Kleider" wechseln.
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42 31154
Peter sucht das schrille Lila

30 min
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Adr: P1, J6

Peters Bauwagen braucht einen neuen Anstrich. Soll der Bauwagen blau bleiben wie gehabt? Nein, meint Peter, es müßte schon etwas Außergewöhnliches sein. Lila - ein schrilles Lila. Ein Glück, daß Rita kommt. Sie kennt sich mit Farben aus. Von ihr erfährt Peter nicht nur, wie Farben gemischt werden, sondern auch, wie man sie selber her​stellen kann.
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42 31155
Hasen haben lange Ohren

30 min
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Adr: P1, J6

Erst rappelt es in Peters Bauwagen, und dann hängt der Haussegen schief. Peter vermutet, daß ein Hase sich direkt unter dem Bauwagen ein neues Zuhause gebuddelt hat, so daß dieser abgesackt ist. Ein Förster erklärt Peter, daß es kein Hase gewesen sein kann. Hasen graben keinen Bau. Das machen nur Kaninchen. Und das ist nicht das einzige, worin sich ein Hase und ein Kaninchen unterscheiden.
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42 31156
Peters Rattenbraut Reinhilde

30 min
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Adr: P1, J6

Eine Ratte frißt sich nachts in Peters Bauwagen durch. Peter fängt die Ratte. In einem Käfig will er sie zu seinem Haustier machen, da das Tierheim sie nicht haben möchte. So hat er Zeit, sich mit "Reinhilde" zu beschäftigen und erfährt, daß Ratten sehr intelligent und gesellig sind.
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42 31157
Peter und der Klaviertransport

30 min
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Adr: P1, J6

Sabine soll etwas von ihrem Onkel erben, Ohrringe wahrscheinlich, freut sie sich. Sie bittet Peter, sie in Empfang zu nehmen. Für Peter gibt es eine Überraschung: Die Ohrringe erweisen sich als ein Klavier. Peter ist ziemlich ratlos, wie er es zu Sabine schaffen soll. Zu zerlegen ist es wohl nicht. Peter erkundigt sich erst einmal in einer Fabrik, wie ein Klavier überhaupt hergestellt wird.
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42 31158
Eine Ameise kommt selten allein

30 min
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Adr: P1, J6

Eine Ameisenstraße quer durch den Bauwagen - bei aller Tierliebe, das geht zu weit. Aber was tun? Vom Förster erfährt Peter eine Menge über Ameisen: daß sie einen durchorganisierten Staat bilden, daß sie für den Wald sehr wichtig sind, in Brutkästen heimisch werden können und vieles mehr.
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42 31159
Peter geht auf Schatzsuche

30 min
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Adr: P1, J6

Peter will sich einen Meeresfisch in Weißwein dünsten. Als Peter den Fisch aufschneidet, findet er eine Goldmünze in seinem Magen. Be​stimmt eine sehr alte Münze; da ist sich Peter ganz sicher. Und wo es eine Münze gibt, da muß es auch einen Schatz geben. Mit dem Fisch in der Kühltasche macht sich Peter auf den Weg. Es wird ein weiter Weg mit vielen Überraschungen.
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42 31160
Peter steht im Bach

30 min
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Adr: P1, J6

Um Töne für seine Wassermusik aufzunehmen, watet Peter mit Mi​krophon durch einen Bach. Da taucht ein seltsamer Mensch mit einem tragbaren Chemielabor auf. Er stellt sich als "Bach-Pate" vor, der für einen bestimmten Abschnitt des Baches verantwortlich ist. Er erzählt Peter etwas über die Sauberkeit und Verunreinigungen des Bachs. Ja, und dann erlebt Peter noch eine abenteuerliche Bachfahrt.
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42 31161
Peter erfindet einen Stuhl

30 min
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Adr: P1, J6

Peter hat einen kaputten Stuhl zur Schreinermeisterin gebracht. Ei​gentlich wurden bisher alle Stühle nach dem gleichen Prinzip gebaut, überlegt Peter und beschließt, ein noch nie dagewesenes Sitzmöbel zu erfinden. Zunächst muß er sich vom Nachbarn einen Stuhl leihen. Mit dem Versprechen, gut auf den echten Chippendale-Stuhl aufzu​passen, zieht Peter in seinen Bauwagen und beginnt mit der Arbeit.
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42 31162
Heute grab ich nach Gold

30 min
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Adr: P1, J6

Peter hat die letzte Stromrechnung nicht bezahlt. Bis übermorgen muß er 83 Mark 60 zusammen haben. Aber woher nehmen? Er beschließt, wie die alten Alchimisten aus Stein Gold zu machen. Dazu braucht man nur das richtige Lösungsmittel und Steine. Mit Spiritus, Benzin, Hammer, Lupe, Pinsel und Grubenlampe geht Peter auf Expedition.
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42 31163
Peter sucht das Wattenmeer

30 min
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Adr: P1, J6

Peter ist auf das Wattenmeer hinausgerudert und im Boot einge​schlafen. Als er wieder aufwacht, ist das Meer verschwunden, sein Boot steht auf nassem Sand. Peter macht sich auf die Suche nach dem Wattenmeer und entdeckt das  vielfältige Leben im Wattboden.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31164
Holz

30 min
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Adr: P1, J6

Peter braucht einen neuen Schreibtisch. Aber nicht aus Fichte oder Kiefer soll er sein, sondern aus Edelholz! Und dieses besondere Holz wächst im tropischen Regenwald, der sich als grüner Gürtel um un​sere Erde spannt - bis tausend Kilometer nörd- und südlich des Äquators. Tropenholz ist trotz der Transportkosten preiswert. Der Grund: Man schlägt es nur aus dem Wald heraus und forstet nicht auf. Menschen und Tiere, die im und vom Wald leben, sind durch den Holz-Raubbau in ihrer Existenz bedroht. Es wird höchste Zeit, auf Tro​penholz zu verzichten.
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Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31165
Hamburger & Co.

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter hat seinen Schreibtisch im Zoo aufgebaut und versucht heraus​zubekommen, woher die Affen kommen, die er in den Gehegen an​trifft. Bei den meisten Affenarten steht: "Vom Aussterben bedroht!" Wieso? Was ist los in den Wäldern am Äquator? Der Regenwald wird tatsächlich immer weniger. Die Menschen roden ihn, nutzen das Land erst für Felder, dann als Weideflächen für ihre Rinderherden. Für uns gibt es zwar Rindfleisch für billige "Hamburger", aber der Regenwald ist weg.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31166
Die Dose

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Mit seinem Schreibtisch ist Peter auf einen Schrottplatz gezogen, auf dem hauptsächlich Elektronikschrott herumliegt. An einer total ver​gammelten Platine findet er Gold. Gold für Computer? Warum das? Und wo kommt es her? In diesem Fall kommt es aus Südamerika, aus dem brasilianischen Regenwald. Wer hätte gedacht, daß da ein Zu​sammenhang zwischen Computern und Regenwald besteht. Irritiert schaut Peter auf seine Bierdose. Hat die etwa auch was mit dem Re​genwald zu tun? Sie hat! Peter ist bedrückt. Gold, Eisen, Aluminium, Öl - alles Rohstoffe, die wir täglich nutzen und deren Gewinnung den Regenwald vergiftet und zerstört.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31167
Meeres-Nutzung

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peters Schreibtisch steht mittendrin im Urlaubsparadies am Strand. Seltsam - außer ihm sind heute kaum andere Urlauber da. Ein Schild schreckt ihn auf: "Baden verboten", heißt es da. Aber wieso? Das Meer sieht doch sauber aus! Von der Kurverwaltung erfährt Peter, daß Bakterien im Wasser sind. Peter überlegt, wie die da wohl hineinge​kommen sind. Ihm wird klar: das Meer reicht über die Flüsse bis in je​des einzelne Haus. Was wir ins Waschbecken schütten, landet im Meer. Das Meer wird von uns als Müllkippe, Abwassergrube und Ba​dewanne benutzt. Wir können aber nicht das Wasser wie in der Ba​dewanne ablassen, wenn es dreckig ist. Die Selbstreinigungskraft der Meere ist begrenzt. Wir können das Meer nicht umtauschen oder im Nachfüllpack haben und mal eben in die Reinigung geben! Wir haben nur das eine.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31168
Wir und das Tier

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter ist mit seinem Schreibtisch auf einer großen Weide anzutreffen. Auf der Suche nach einem ordentlichen Steak erfährt er, wie es heute auf einem modernen Bauernhof zugeht, dort wo in großen Massen Schweine, Kälber und Hühner gezüchtet werden. Ihm wird klar: weil alle ganz oft und viel und billig Fleisch essen wollen, gibt es die Mas​sentierhaltung und die Tierfabriken. Und dort können die Tiere kein natürliches Leben haben, im Gegenteil, ihr Leben ist eine Qual.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31169
Freizeit und Natur

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter ist zu früher Stunde an ein Seeufer gezogen. Statt ein Ort der Natur und Stille ist dieses Seeufer bald ein Rummelplatz. Vögel wer​den verjagt, das Schilf wird niedergewalzt, das Wasser aufgewühlt, es stinkt nach Sonnenöl und Bratwurst. Haben sich denn alle Freizeitler hier verabredet? Nein, sie sind überall: in den Alpen, im Süden ... Und überall dort, wo sich die Urlauber am liebsten tummeln, ist die Natur ruiniert. Freizeitparks als umweltschonende Alternative? Das Vergnü​gen dort ist auch nur von kurzer Dauer. Aber wenn man hartnäckig nach neuen Wegen sucht - es gibt sie!
FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31170
Müllabfuhr/Müllkippe

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peters Schreibtisch steht auf einer Mülldeponie. Es stinkt gewaltig: Deponiegase entstehen, die brennbar und giftig sind. Gift ist auch in dem Wasser, das hier versickert. Immer mehr Müll kommt auf die De​ponie. Monströse Räumfahrzeuge schieben den Müll und sie kommen Peter und seinem Schreibtisch bedrohlich nahe. Peter ergreift die Flucht. Der Müllberg wächst unaufhaltsam. Was können wir tun?.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31171
Boden, Erosion & Co.

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peters Schreibtisch steht am Meer. Peter hat sich daneben einen Sandhügel als Gebirgslandschaft nachgestaltet. Er will herausbekom​men, wie eine Landschaft entsteht. Wind und Wetter - also Hitze, Kälte, Regen - Pflanzen, Tiere und viel, viel Zeit sind dazu notwendig. Ob Peter das mit seinem Modell hinkriegt? Und was Peter nicht ge​lingt, das klappt auch im Großen nicht: Eingriffe des Menschen in eine über Jahrmillionen gewachsene Landschaft führen oft zu Naturkata​strophen wie Überschwemmungen, Erdrutschen und starker Bo​denerosion.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31172
Bäche

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustig sitzt mit seinem Schreibtisch im Bachbett. Wasser rundum. Das, was jeder täglich gedankenlos konsumiert und ver​braucht, will Peter kennenlernen. Und wenn man erst einmal mitten im Bach sitzt, wird deutlich, wie ein Bach aus der Nähe aussieht, was er braucht, was in ihm lebt, wie leicht er aus dem Gleichgewicht gebracht werden kann.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31173
Grundwasser/Feuchtwiese

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Mitten in einer Feuchtwiese stellt Peter sich die Frage: Wozu sind Sumpfgebiete eigentlich gut? So kommt er auf die Zusammenhänge von Oberflächenwasser und Grundwasser, das wir als Trinkwasser zur Erdoberfläche hochpumpen. Die feuchten Wiesen und Auwälder filtern und speichern das Wasser auf ideale Weise. Dagegen zeigt Peter, wie gefährlich es ist, wenn die Wiesen und Flußauen heute trockengelegt werden.

FWU

Löwenzahn

42 31176
Scherben bringen Glück

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Eine Scheibe von Peter Lustigs Bauwagen ist zu Bruch gegangen. Als er beim Glaser eine neue besorgen will, entdeckt Peter verblüfft, wie viele Glasarten es gibt. Da fällt die Auswahl natürlich schwer! Vollends überrascht ist Peter, als er erfährt, daß Glas ursprünglich einmal Sand war.

FWU

Löwenzahn

42 31177
Peter schöpft Briefpapier

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Altpapier ist viel zu schade zum Wegwerfen, sagt sich Peter Lustig. Man kann doch aus altem Papier auch wieder neues machen. Gesagt, getan: Peter macht sich an die Arbeit. Er zeigt auch, wie das Wasser​zeichen auf das Papier kommt, was die Chinesen mit Papier zu tun haben, und was man aus Altpapier alles basteln kann.

FWU

Löwenzahn

42 31178
Wasser hat viele Gesichter

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Beim Camping ist Peters Wassersack ausgelaufen. Da er Eiswürfel im Kühlschrank hat, ist es ja kein Problem, diese für seinen Kaffee zu schmelzen. Peter sinnt darüber nach, wie unterschiedlich Wasser aussehen kann, und währenddessen verdampfen die geschmolzenen Eiswürfel im Topf, und das Wasser ist nun gar nicht mehr da - oder doch?.

FWU

Löwenzahn

42 31179
Peter fällt von der Schaukel

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Das Seil von Peter Lustigs Schaukel ist gerissen, und selbst Mullbin​den und Leukoplast können es nicht wieder reparieren. Da ist guter Rat teuer, und Peter beschließt herauszubekommen, wie und wo Seile überhaupt hergestellt werden.

FWU

Löwenzahn

42 31180
Peter baut sich ein Dreirad

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustigs Fahrrad ist geklaut worden. Peter baut sich selbst ein Rad, ein Laufrad, den Vorläufer des heutigen Fahrrads. Doch der Rahmen ist nicht stabil genug. Aber Rückschläge gibt es immer im Er​finderleben. In einem Fahrradladen entdeckt Peter seinen Fahr​radsattel. Dann lann der Rest wohl auch nicht weit sein. Er macht sich auf die Suche.

FWU

Löwenzahn

42 31181
Peter zieht das Eisen an

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustig ist ein großes Glas Heftzwecken umgefallen. Die alle ein​zeln wieder aufsammeln? Das ist zu mühselig. Peter leiht sich im In​stitut für Materialkunde bei den Magnetologen einen großen, schweren Magneten aus. Damit geht es sicher wesentlich schneller. Aber erst muß er den mal ohne größeres Aufsehen nach Hause kriegen, und das ist gar nicht so einfach.

FWU

Löwenzahn

42 31182
Peter konserviert das Dach

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Das Dach des Bauwagens ist undicht. Es muß repariert werden. Peter will Blech, in Form von Dachziegeln, schuppenartig übereinander na​geln. Auf der Suche nach verwendbarem Blech stellt er fest, daß vie​les aus Blech ist. Peter überlegt, wie dieses Metall eigentlich herge​stellt wird, und was passiert, wenn es rostet? Auf einem Schrottplatz findet er endlich alte Dosen, aus denen sich ganz einfach Stücke für das Dach herausschneiden lassen.

FWU

Löwenzahn

42 31183
Peter will nicht schlafen

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter hat mit seinem Nachbarn einen Disput über die Notwendigkeit des Schlafens gehabt. Das Ergebnis ist, dass Peter beschlossen hat, überhaupt nicht mehr zu schlafen. In dem Labor einer Schlafforscherin erfährt Peter, wie der Schlaf untersucht wird und was über den Schlaf und die Träume bekannt ist. Und er erfährt: Alle Menschen müssen schlafen, wenn sie nicht krank werden wollen, auch wenn das Bedürf​nis nach Schlaf sehr unterschiedlich ist.

FWU

Löwenzahn

42 31184
Peter geht in die Luft

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter ist zu einer Ballonfahrt eingeladen. Er lernt die ausführlichen Vorbereitungen, die dafür notwendig sind, und dann geht es los. Als der Nachbar, der den Funkkontakt halten soll, einen Fehler begeht und die Ballonfahrt eine abenteuerliche Wendung nimmt, merkt Peter, wie wichtig es ist, etwas über die Windgeschwindigkeit zu wissen, die Landkarte zu kennen und vor allen Dingen Funkkontakt zum Boden zu halten.

FWU

Löwenzahn

42 31185
Die Pinguin-Ente

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter entdeckt am Stadtweiher einen Pinguin. Wo kommt der denn her? Der Zoo in Bärstadt hat keine Pinguine, und vom Südpol wird er wohl nicht kommen. Er muß irgendwem entlaufen sein. Aber wie findet Peter jetzt den Besitzer? Die Bärstädter Zeitung, das ist genau das Richtige. Wenn er dort den Fall meldet, dann erreicht diese Nachricht viele Menschen. Nebenbei erfährt er dort noch eine Menge übers Zeitungsmachen.

FWU

Löwenzahn

42 31186
Die Ente im Weltall

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustig betreibt Weltraumforschung. Er schießt Feuerwerksrake​ten ab und mißt ihre Steighöhe. Aber egal wie hoch sie kommen, sie fallen alle wieder runter. Warum ist das bei den großen Raketen und Satelliten nicht so? Sind sie stärker als Peters Raketen, oder muß man sie nur weit genug wegschießen, damit sie oben bleiben? Peter bewirbt sich als Astronaut bei der Europäischen Weltraumbehörde.

FWU

Löwenzahn

42 31187
Heute will ich euch was unterjubeln

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustig und sein Nachbar haben ihre Tomaten geerntet. Wohin mit den vielen Tomaten? Verschenken? Nein, dafür haben sie zuviel Arbeit reingesteckt. Verkaufen? Das ist die Idee! Aber wo? Auf dem Wochenmarkt natürlich. Und wie? Na mit Werbung. Aber wie funktio​niert Werbung eigentlich?.

FWU

Löwenzahn

42 31188
Peter und der gute Ton

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter lauscht verzückt der Orgelmusik im Bärstädter Dom. Selbst Or​gel zu spielen, das wäre sein Traum. Allerdings ist das so schwierig, daß er lieber kleiner anfängt. Eine Orgel besteht ja aus vielen Pfeifen. So kommt Peter auf die Idee, es mit einem Blasinstrument zu versu​chen - selbsterfunden natürlich.

FWU

Löwenzahn

42 31189
Peters Höhenflug

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Durch seinen unermüdlichen Wissensdrang getrieben, kommt Peter auf das Flughafenvorfeld bis zu einem kleinen Flugzeug, einer Cessna. Wegen seiner Latzhose wird er mit einem Mechaniker ver​wechselt und sitzt unversehens am Steuerknüppel. So probiert er aus, ob er das Flugzeug starten kann; der Test gelingt - fast.

FWU

Löwenzahn

42 31190
Peter will auf die Schiene

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peters Bauwagen wird langsam baufällig. Am besten wäre ein neuer, solider aus Eisen, also ein Eisenbahnwaggon. In einem Schnellzug nimmt Peter Maß für sein zukünftiges Heim und gewöhnt sich an die Vorzüge der Bahnfahrt. Durch seine Neugier getrieben, landet er bei einem Rangierbahnhof und schließlich bei einem Stellwerk.

FWU

Löwenzahn

42 31191
Eine Eß- und Freßgeschichte

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Wahrscheinlich wird mich Frau Susemihl gar nicht mögen, weil ich viel zu dick bin, denkt sich der Nachbar und ist verzweifelt. Warum muß er auch immer so viel essen, fragt sich Peter Lustig - keine Würstchen​bude ist vor ihm sicher! Warum ißt der Mensch überhaupt und was passiert mit dem Essen in unserem Körper? Peter geht den Fragen auf den Grund und weiß auch, wie er dem Nachbarn helfen kann.

FWU

Löwenzahn

42 31192
Peter und der Geist der Marksburg

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter besichtigt auf eigene Faust die Marksburg und erfährt dabei so viel Spannendes über Burgen und das Leben im Mittelalter, daß er die Schließung des großen Burgtores nicht bemerkt. Notgedrungen muß er auf der Burg übernachten und besteht ein schaurig-schönes Aben​teuer.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31196
Mutter Erde

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustig will ein Bild von einer schönen Landschaft malen, als er plötzlich von einem Regenguß überrascht wird. Er sucht Schutz in ei​ner Höhle. Dort geht er auf Entdeckungstour. Er sieht, wie Pflanzen im Boden wurzeln und wachsen, viele Tiere wohnen hier. Als der Regen aufhört und Peter die Höhle verläßt, sieht er, daß durch "seine" schöne Landschaft eine riesige Straße gebaut werden soll. Er hat eine Idee, dies zu verhindern.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31197
Luft – nichts und alles

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Zum Schutz vor Regen und feuchter Luft hat Peter Lustig sich mit sei​nem Schreibtisch in ein Gewächshaus zurückgezogen. So kann er in Ruhe über die Luft nachdenken. Peter überlegt, was die Luft alles kann: Flugzeuge tragen, Düfte verteilen, Schallwellen weitertragen und vieles mehr. Woraus sie besteht, welche Rolle Sauerstoff für das Leben auf unserer Erde spielt, wie er von Pflanzen vorproduziert wird - beim Nachdenken darüber kommt Peter auf die Idee, sich seinen ei​genen Luftkreislauf in seinem Glashaus zu bauen.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31198
Alternative Energien

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter toastet Brennstoff für ein ganz besonderes Biokraftwerk, nämlich für sich. Dabei klärt er uns über die Zusammenhänge von Sonnen​energie, Wachstum, Sauerstoff, Verbrennen, Kohlendioxyd und Treib​hauseffekt auf. Peter will nicht die Sonnenenergie verheizen, die seit Jahrmillionen in der Erde gespeichert ist, sondern er will die Sonne di​rekt anzapfen. Das ist möglich über Solarzellen und Windräder. Aber kann man die Sonnenenergie auch speichern?.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

42 31199
Wir und die Landschaft

30 min

f
D
1997
Adr: P1, J6

Peter Lustig muß umziehen und weiß nicht wohin. Er sitzt mit seinem Schreibtisch auf einem Aussichtsturm, guckt durchs Fernrohr und überlegt, welches die richtige Gegend für ihn wäre. Was erwartet er, und was erwarten wir eigentlich von einer Landschaft? Bei dem Ver​such, die Landschaft so einzurichten, wie es uns paßt, wird die natürli​che Landschaft zerstört, Pflanzen und Tiere sterben. Meist fängt das ganz harmlos an: ein paar Häuser, Wege und Straßen.

FWU

Mittendrin

42 50430
Emission – saurer Regen

25 min

f
D
1988
Adr: P3, S5, J8

Dokumentationen: "Was kann Luft alles aufnehmen?", "Typische Waldschäden", "Strom - eine praktische Sache", "Saurer Regen und seine Folgen".

Deutsches Filmzentrum e.V.

Mittendrin

42 50432
Klima - Ozon

25 min

f
D
1990
Adr: P3, S5, J8

Dokumentationen: "Schutzhüller der Erde", "Kohlendioxid und Treib​hauseffekt", "FCKW und Ozonloch".

Deutsches Filmzentrum e.V.

Mittendrin

42 50435
An der Nordsee

25 min

f
D
1988
Adr: P3, S5, J8

Dokumentationen: "Lebendiges Meer", "Weiß, bunt, ätzend - Was ist Titandioxid?", "Abfalleimer Nordsee", "Sondermüll".

Deutsches Filmzentrum e.V.

Mittendrin

42 50436
Auf einem Schrottplatz

25 min

f
D
1990
Adr: P3, S5, J8

Dokumentationen: "Schrott - nur altes Eisen?", "Der grüne Abfall", "Aus alt wird neu", Die "Plastikbecher".

Deutsches Filmzentrum e.V.

Mittendrin

42 50437
Erdöl

25 min

f
D
1991
Adr: P3, S5, J8

Dokumentationen: "Nutzung von Benzin und Öl", "Entstehung des Erdöls", "Gewinnung und Transport".

Deutsches Filmzentrum e.V.

Mittendrin

42 52140
Regenwald: Alles Banane

25 min

f
D
1995
Adr: P3, S5, J8

Warum sind Bananen eigentlich so billig? Das fragt sich Peter Lustig, der Moderator dieses Films, bei einem Einkaufsbummel am Hambur​ger Hafen. Eine an Kinder und Jugendliche gerichtete Dokumentation, die in unterhaltsamer Art den Problemkreis um Ökologie, Ökonomie und Landwirtschaft am Beispiel von Bananen, Kaffee und Weizen er​läutert.

LzpoBi
FSK: oA

DVD-Videofilme

Löwenzahn

46 32543
Die Biene im Pelz

30 min

f
D
2007
Adr: P1, J6

Peter erforscht die Hummeln, denn diese "Bienen im Pelz" haben es ihm angetan. Der Nachbar allerdings will einfach nicht verstehen, daß auch er die Hummeln braucht. Aus seinen schönen Apfelblüten kön​nen nur Äpfel werden, wenn er den Insekten eine Chance gibt, die Blüten zu bestäuben. Durch seine Giftspritzerei wird aber alles, was kriecht und fliegt, vertrieben.

FWU

Löwenzahn

46 32544
Eine dolle Knolle

30 min

f
D
2007
Adr: P1, J6

Peter entdeckt auf seinem Komposthaufen seltsame, schöne Blüten - sie stammen von Kartoffelknollen. Neugierig geworden, besorgt er sich ein ganzes Sortiment Pflanzkartoffeln - und erhält vom Händler eine Ausschreibung zur Wahl des Kartoffelkönigs. Das ist etwas für Peter, doch vorher muss man sich kundig machen über die Kartoffel, ihre Herkunft und Verwendungsarten.

FWU

Löwenzahn

46 32545
Peters Reise in die Steinzeit

30 min

f
D
2007
Adr: P1, J6

Angestachelt durch eine Wette mit dem Nachbarn versucht Peter, drei Tage lang so zu leben wie ein Steinzeitmensch. Als er sich in einer Höhle im Wald einrichtet, fragt er sich voller Bewunderung für seine Vorfahren, wie sie es wohl schafften, Feuer zu machen, Werkzeuge herzustellen und die richtige Nahrung zu finden.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

46 32549
Abwasser

30 min

f
D
2007
Adr: P1, J6

Peter Lustigs Schreibtisch steht mittendrin in einer Kläranlage: Es geht um all das, was aus der Küche, dem Badezimmer, der Toilette und dem Waschraum als Abwasser in der Kanalisation verschwindet. Pe​ter verfolgt den Weg des Abwassers durch die Kläranlage, sieht und zeigt Möglichkeiten, auf einige Umwelt-"Schweinereien" zu verzichten. Und das ist nötig, denn Wasser hat einen Kreislauf wie eine Pfandfla​sche. Man kriegt es eines Tages wieder. Und dann ist womöglich der Dreck, den man einmal hereingelassen hat, noch drin: mittendrin.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

46 32550
Trinkwasser/Wassergebrauch

30 min

f
D
2007
Adr: P1, J6

Peter hat seinen Schreibtisch diesmal in einem Wasserwerk aufge​stellt. Eigentlich, meint Peter, brauchen wir ja nur die drei Liter Wasser pro Tag, die wir trinken. Am Ende stellt sich aber heraus, dass es ca. 140 l sind, die jeder von uns täglich verbraucht - nicht gerechnet die Wassermassen, die in der Industrie verbraucht werden. Peter ent​deckt, was das bedeutet: Der Grundwasserspiegel sinkt, Wasser wird immer teurer, seine Reinigung immer aufwendiger. Die Konsequenz: Wasser ist kostbar und muss gespart werden.

FWU

Umweltmagazin „Mittendrin“ – in unserer Welt mit Peter Lustig

46 32555
Müllabfuhr/Müllkippe

30 min

f
D
2007
Adr: P1, J6

Peters Schreibtisch steht auf einer Mülldeponie. Es stinkt gewaltig: Deponiegase entstehen, die brennbar und giftig sind. Gift ist auch in dem Wasser, das hier versickert. Immer mehr Müll kommt auf die De​ponie. Monströse Räumfahrzeuge schieben den Müll und sie kommen Peter und seinem Schreibtisch bedrohlich nahe. Peter ergreift die Flucht. Der Müllberg wächst unaufhaltsam. Was können wir tun?

FWU

CD-ROM

Geschichten aus Natur und Umwelt

66 40183
Löwenzahn 1



f
D
1997
Adr: P1, J6

Kommt mit auf eine Entdeckungsreise in und um Peter Lustigs be​rühmten Bauwagen. Da gibt es jede Menge Geschichten, Spiele, Filme, Abenteuer, Lieder, Tipps, Tricks und Sachen zum Selberma​chen.

Tandem Verlag

Geschichten aus Natur und Umwelt

66 40260
Löwenzahn 2

Erde – Wasser - Luft



f
D
1998
Adr: P1, J6

Schaut doch mal wieder bei Peter Lustig in seinem Bauwagen vorbei! Er hat sich viele neue Spiele ausgedacht und erklärt euch diesmal al​les rund um die Themen Erde, Wasser und Luft. Außerdem gibt es ei​nen Zeichenblock, ein Lexikon und...

Tandem Verlag

Geschichten aus Natur und Umwelt

66 40329
Löwenzahn 3



f
D
1999
Adr: P1, J6

In der dritten Folge der erfolgreichen Reihe gibt es wieder tolle Sachen zum Anschauen, Mit- und Selbermachen. Diesmal geht es um: Ritter und Burgen - Hasen, Kaninchen und Igel - Wald, Pilze und Ameisen - die geheimnisvolle Kraft der Magnete - Puppen und Theater - Uhren und Zeit.

Terzio Verlag

Geschichten aus Natur und Umwelt

66 40542
Löwenzahn 4



f
D
2000
Adr: P1, J6

Bislang konnte man nur im Inneren des Bauwagens und im Garten auf Entdeckungsreise gehen. Jetzt läßt sich auch hinter dem Wagen stö​bern. Denn dort hat Peter Lustig das Klohäuschen und die Badewanne aufgestellt und erklärt alles über Kanalisation und Verdauung. Wer sich für das Leben im Weltall und die Planeten interessiert, dem erklärt er was ein Satellit ist, welche Sternbilder es gibt und wie eine Rakete fliegt. Man kann selber in eine Rakete steigen und eine 3D-Weltraum Jagd beginnen, bei der man in die Rolle eines Reporters schlüpft und die Aufgabe erhält, Fotos von vorgegebenen Planeten zu machen. Im Evolutionsmuseum erklärt Frau Professorin Pia, wie alles vor 4,5 Milli​arden Jahren begann. Hobby-Archäologen können in einem Spiel Fossilien und Fußspuren freilegen und sie den einzelnen damals le​benden Tieren zuordnen. Und ein 12jähriger Junge erklärt die wichtig​sten Gegenstände aus der Steinzeit und beschreibt, wie man sich ei​nen Ledersack, einen Knochenspeer, Fellschuhe und anderes mehr selbst basteln kann. Wer mehr über die Steinzeit wissen möchte, der kann auf der Löwenzahn-Freizeitkarte nachschauen. Sie hängt in Pe​ter Lustigs Wohnwagen, gibt Kurzinfos zu verschiedenen Museen in ganz Deutschland und weist auch auf Brücken und deren Konstruktio​nen hin. Denn Peter Lustig hat sich mit den verschiedenen Brücken​arten beschäftgt, weil er gern eine Brücke über seinen Bach bauen möchte.
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Alles, was Peter Lustig jemals in einer Löwenzahn - Sendung erlebt, erklärt oder erfunden hat, wird in Geschichten, Bildern und Filmen aufgegriffen und erläutert. Das bedeutet jede Menge Natur, Umwelt und Technik. Und das sind auch die Hauptthemen, in die das Lexikon eingeteilt ist. Es gibt zwar eine lange, alphabetisch geordnete Liste mit ca. 1400 Stichwörtern, aber die Ordnung ist dennoch eine andere als in üblichen Nachschlagewerken, da nach Themenbereichen gegliedert wird. Alles was irgendwie zusammengehört, wird auch in einer Ge​schichte erklärt. Sucht man etwa die Milchstraße, landet man im Ka​pitel "Galaxien" und findet hier einiges über Nebelflecken, Spiralgala​xien, Lichtjahre etc. Neun Themenbereiche stehen zur Wahl. Zu nen​nen sind: Erde und Weltall, Die Erde, Pflanzen, Tiere, Der Mensch, Unsere technische Umwelt, Rohstoffgewinnung und -aufarbeitung, Verkehr, Menschen miteinander. Die Themen sind abrufbar über eine Liste oder werden durch Anklicken verschiedener Bildelemente auf den Übersichtsbildern eingeblendet. Jeder Themenbereich gliedert sich in verschiedene thematische Blöcke wie etwa "Erde und Weltall" mit seinen Artikeln über: Wie die Welt entstanden ist, Sterne und Sternbilder, Galaxien, Das Leben der Sterne, Die Sonne, Die  Plane​ten, Sternschnuppen und Kometen, Mond und Erde, Menschen auf dem Mond, Sind wir allein im Weltall?
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Peter Lustig besucht den Rummelplatz. Dort duftet es herrlich nach gebrannten Mandeln und er fragt sich, wie es sich mit einer Tiernase wohl riechen läßt und wie es in der Nase anderer Kinder aussieht. Hinter seinem Bauwagen, wo die Badewanne steht, zeigt er optische Täuschungen und erklärt auch das Rad, um das man anfangs Eisen​ringe legte, die später durch Gummi ersetzt wurden. Im Wattenmeer können Muscheln und Schnecken gesammelt werden und die Funk​tion der Deiche bleibt nicht unerwähnt. Außerdem erklärt Peter Lustig das Auge und hat noch Wissenswertes über Heil- und Giftkräuter. Alle Themen können im Lexikon nachgeschlagen werden, wo man Ant​worten findet auf Fragen wie: Was sind Gerüche? Wo leben Schnecken? Was macht den Menschen zum Erfinder? Daneben gibt es jede Menge Spiele wie das Formel-I-Rennen mit Mika Schnäkkinen und Schnecki Lauda, an dem bis zu 6 Kinder teilnehmen können, oder das Wattwurmspiel, bei dem Wattwürmer aus dem Schlick gerettet werden müssen.

Terzio Verlag
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Anhang

Medienarten:
Signatur
Medium
42 ...
VHS-Videofilm
46 …
DVD-Videofilm
66 ...
CD-ROM

Adressatenempfehlungen:
A(1-13)
Allgemeinbildende Schulen, (1. – 13. Schuljahr)
E(3-6)
Elementarbereich (3. – 6. Lebensjahr)
J(6-12)
Kinder- und Jugendbildung (6. – 12. Lebensjahr)
SO
Sonderschule
BB
Berufsbildende Schule
T
Lehrerfort- und Weiterbildung
Q
Erwachsenenbildung

Produktionserläuterungen:
f
Farbe
sw
Schwarzweiß
min
Minuten
D
Produktionsland
1990
Produktionsjahr
FWU
Produzent
FSK: 12
freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft; Freigabe

ab 12. Lebensjahr
FSK: oA
freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft; Freigabe

ohne Altersbeschränkung
GEMA
GEMA-gebührenpflichtig bei öffentlicher Vorführung

(gilt nicht für Filmeinsatz im Klassenverband)

einige Produzenten:
BZgA
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
FWU
Institut für Film und Bild in Wissenschaft und Unterricht
LZpoBi
Landeszentrale für politische Bildung Düsseldorf
N.N.
Nomen nescio (Den Namen weiß ich nicht)
WBF
Institut für Weltkunde in Bildung und Forschung

Kreismedienzentrum Paderborn

Ihre Ansprechpartner:
Wilfried Geise

Bernhard Hake

Günther Kröger

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:
07.30 - 12.30 Uhr



13.30 - 16.00 Uhr


Fr.:
07.30 - 12.00 Uhr

Internet:
http://www.kreis-paderborn.de/kmz
Medienverleih:
(
05251/308 553
Medienberatung:
(
05251/308 557
Fax:

05251/308 588
E-Mail:
kmz@kreis-paderborn.de

I.
Allgemeines

Der Kreis Paderborn unterhält ein Kreismedienzentrum, das mit audiovisuellen Bildungs- und Unterrichtsmitteln (Diareihen, 16-mm-Filmen, VHS-Videofilmen, CD-ROMs, DVD-Filmen, Online-Medien etc.) ausgestattet ist. Diese Medien wer​den den Kindergärten, Kindertagesstätten, Schulen und außerschulischen Bil​dungseinrichtungen im Kreisgebiet sowie der Jugend- und Sozialarbeit kostenlos zur Verfügung gestellt.
II.
Medienverleih

Es soll eine hohe Verlässlichkeit bei der Medienversorgung, eine Gleichbehand​lung aller Nutzer und eine effiziente Verwendung der eingesetzten Steuermittel er​reicht werden. Deshalb gelten für den Medienverleih folgende Bedingungen:

1.
Die Schulen benennen einen „Medienbeauftragten“, der sich in besonderer Weise um die Medienbelange an seiner Schule kümmert und sich u. a. als Ansprechpartner des Kreismedienzentrums versteht.


2.
Die Schulen tragen ihre Medienanforderungen zunächst zusammen und ge​ben nach Möglichkeit wöchentlich eine Sammelbestellung auf.


3.
Alle Schulen werden über wöchentliche Kurierdienste ihrer Schulträger be​liefert.


4.
Bestellungen für die Kurierdienste können schriftlich, telefonisch, per E‑Mail oder Fax bis mittags am Tag vor der Belieferung erfolgen.


5.
Bestellungen für bestimmte Termine sind zwar möglich, Terminzusagen aber in jedem Falle für das Kreismedienzentrum unverbindlich, da sie von der fristge​rechten Rückgabe der Medien durch andere Nutzer abhängig sind. 


6.
Medien können während der Öffnungszeiten im Kreismedienzentrum im The​kenverleih auch persönlich ausgeliehen werden.


7.
Die Ausleihfrist beträgt 14 Tage. Verlängerungen bedürfen der ausdrückli​chen (fern-) mündlichen Zustimmung des Kreismedienzentrums.


8.
Die Medien dürfen nur mit technisch einwandfreien Geräten von ausgebilde​ten Personen eingesetzt werden. Das Kreismedienzentrum veranstaltet re​gelmäßig Ausbildungslehrgänge, zu denen Anmeldungen jederzeit entgegen genommen werden.


9.
Sollte der Nutzer beim Einsatz der Medien diese beschädigen (z. B. Filmriss) oder auf Schäden stoßen, so ist bei der Rückgabe darauf hinzuweisen. Mit Hilfe elektronischer Prüfgeräte bemüht sich das Kreismedienzentrum um eine tadellose technische Beschaffenheit der Medien.


10.
Eine Weitergabe der entliehenen Medien an Dritte ist nicht gestattet.


11.

Die Medien unterliegen den Bestimmungen des Urheberrechts. Sie dürfen z. B. nicht kopiert oder kommerziell genutzt werden. Entsprechende Bestim​mungen sind vom Entleiher zu beachten.


12.
Als Vertragspartner des Kreismedienzentrums gilt die Schule bzw. Institution, nicht die ausleihende Einzelperson.


13.
Werden die entliehenen Medien durch unsachgemäße Handhabung oder die Benutzung defekter Vorführgeräte beschädigt, oder gehen sie komplett verlo​ren, so haftet der Vertragspartner (vgl. Ziffer 12) in Höhe des Wiederbeschaf​fungswertes.


14.
Bei wiederholten oder grob fahrlässigen Verstößen des Entleihers gegen die Verleihbedingungen (z. B. Überschreiten der Ausleihfrist) kann das Kreisme​dienzentrum den weiteren Verleih sperren oder ihn bei Beschädigungen von Medien von einer technischen Inspektion des benutzten Gerätes abhängig machen.


15.
Mit seiner Bestellung erkennt der Entleiher diese Verleihbedingungen an.

In Vertretung

gez. Köhler

Kreisdirektor
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Trinkwasser/Wassergebrauch
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